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herzoge und Herzoge gehörigen Teile zunächst ohne weitere Scheidung aufgezählt und 
dann erst unter die beiden Fürstlichkeiten verteilt: 

nDarnach sind vermerkht die Zymer vnd gemäch, was der [deren] fur die anndern vnser 

gnädigen Herren Ertzhertzog Albrechten vnd Hertzog Sigmund.en ausgetzaigt vnd geord
net sind. 

(für Herzo'g Albrecht:) 

die obern Zymer ob 

dem . grossen Tanz
haws vnz vnder das 
dach, mit sambt den 

gemächern in dem 
turn ob demselben 

Tanzhaws, den Turn 

ob dem Widm~rtor 

(un~ die Kuchen ze

nagst b ey dem pnlDD, 

s. Abb.28). 

. . 

Thorthurm allen dreien 

Herren gemeinsam, 

s. Abb. 29. 
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für den Kaiser, 

s. Abb. 2\1 . 

Capelle allen dreien Henen 

gemeinsam, s. Abb. 29. 

für den 
Kaiser, 

s. Abb. 28. 

Abl:5. 30 Schematische Darstellung der Raumverteüung des zweiten 01 ergeschosses (z. T. Dachgeschoß ?) 
der . Wiener Hofburg nach dem Teilungsvertrage vom Jahre 1458, s. Abb. 27 

Von erst der Stokh neben Widmäi'tor, mitsambt den zwain Turnen, der ein am Widmer

tor [Westturm], der annder neben der Cappellen gelegen [Südturm], die obern Zymer in 

demselben Turn ob den Sagrärn [ acrarien, Sakri teien] vnd -der elb tokh zwischen den

selben zwain Turnen von de m öbristen vntz auf das vnderist, ausgenomen das g rosz tantz

h~ws [das. Tanzhaus muß -also im Südwestflüger gefegen haDen)." Item "den gr.ossen 

_ Kelle!," da.rvnder gelegen: Item der Turn JJ.eb~n Widmertor, auch . von dem oper:n vntz auf 

'. das vnderist vnd darzuo der: Turn ob Widmertor gelegen [dieser ist e igentlich ein Turm der 

Stadtbefestigung]. ltem die ' zw'o Kuchen, aine zenagst bey dem Tor, die and r ienag t bei 
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